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In dem Materialkoffer für den Weltkindergebetstag 2023 findet ihr alle Programmbausteine 
für einen kreativen KiGo oder Familiengottesdienst zum Thema „Gottes Welt – unser 
Zuhause“ und wie Kinder für Kinder in verschiedenen Ländern der Welt beten können.  
 
Ablauf des KiGo oder Familiengottesdienstes 
 
Start:  
Internationale Begrüßung: Hallo, Holá, Kamusta (Philippinen), I ni sogoma (Mali) 

• Gebet  
• Icebreaker-Spiel 
• Lied: z. B. Du bist der Schöpfer des Universums 

  
Biblischer Input:   
 Vom Chaos zu einem gedeckten Tisch (S. 3–5)  

- 1. Mose 1,1–2,4 kreativ erzählt 
 
Überleitung: 

è Wir danken und loben Gott für unser schönes Zuhause. 
Gebet und Lieder 
 

è Ist der so gut gedeckte Tisch schön geblieben? Haben wir weiterhin ein heiles 
Zuhause? Nein – vieles ist kaputt gegangen, viele Kinder haben nicht genug zu essen, 
Menschen haben kein sauberes Wasser, es gibt viel Krieg und Kindern fehlt es an 
Sicherheit. Darum wollen wir jetzt für diese Kinder beten. 
 
Hinweis: Wenn wir zusammen beten, können wir das laut oder leise tun, vorlesen 
oder mit eigenen Worten beten. 
Es muss niemand beten, sondern nur, wer möchte. 
Geht jeweils mit den Kindern die Gebetsanliegen kurz durch und fragt, wer für was 
beten möchte. Jedes Kind, das möchte, bekommt ein Kärtchen o. ä.  
 
 

Gebetsprogramm: 
Wir möchten dieses Jahr für drei Länder beten: Paraguay, Mali und die Philippinen. 
In dem Zuhause der Kinder in Paraguay fehlt ganz oft die Möglichkeit von guter 
Schulbildung, in Mali mangelt es den Kindern an Schutz und Sicherheit, auf den Philippinen 
fehlt es oft an Essen, Wasser und Schlafplätzen. 
Dafür wollen wir mit den Kindern beten. 

Programm   Bausteine zum 
Welt         Kinder      

 Gebets Tag 
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Dafür könnt ihr entweder einen Gebetsparcour in eurem KiGo-Raum/Gemeindesaal 
aufbauen  
oder die drei Länder nacheinander vorstellen  
oder jede Gruppe betet für ein Land 
oder ihr überlegt euch noch eine andere Option.  
 
Bei einem Gebetsparcour werden die drei Länderstationen in drei Kleingruppen 
durchlaufen, jede Station ist in einem anderen Raum. Bei einer großen Anzahl von Kindern 
kann jede Station zweimal angeboten werden. Das Ziel ist, dass jedes Kind zusammen mit 
seiner Gruppe alle Stationen durchlaufen hat.  
Wenn es passt, kann man nach jeweils ca. 10 Minuten ein Lied einspielen, um den Wechsel 
zur nächsten Station anzukündigen. 
 
Für jedes Land erhalten die Kinder Länderinfos per Videoclip und eine Erklärung, dann leitet 
die oder der Mitarbeitende sie zum Gebet an. Für die einzelnen Gebetsstationen findet ihr 
entsprechendes Material im Materialkoffer. Achtung! Manches muss davon hergestellt 
werden, z. B. ausgedruckt oder als Poster gestaltet werden.  
 
Abschluss: 

• Themalied: Weltveränderer (falls ihr eines gewählt habt) 
• Das Vaterunser mit Bewegungen oder Abschlussgebet (optional – S. 6ff) 
• Segen 

 
Liederideen: 

• Gott hat alles toll gemacht (Feiert Jesus Kids 2)  
• Alles jubelt, alles singt (Feiert Jesus Kids 2)  
• Weltveränderer  
• Von den Gipfeln der Welt 
• Groß und herrlich 
• Zehntausend Gründe 
• Gottes Welt (Feiert Jesus Kids 2) 
• It's perfect all that he has made (Liedblatt S. 8)
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Vom Chaos und einem gedeckten Tisch 

Erzählvorschlag zur Schöpfungsgeschichte: 1. Mose 1,1–2,4 
 

Materialien: Windlicht mit Kerze, Feuerzeug, Tisch, Sonnenschirm mit Ständer, Platzsets, 
Teller, Becher, Messer, Wasserflasche, Tüte mit kleinen Milky Way, Servietten, 
Marmelade(n), Müsli, Cornflakes, Brötchentüte, Kakao, Kaffee, Honig, Eier, Milchpackung, 
Butter usw.  
Das ist eine mögliche Aufzählung, sie kann nach Größe der Gruppe und Alter an die Kinder 
angepasst werden. 
 
Vorbereitung: 
Tisch vorbereiten – darauf ist wild verstreut und chaotisch angerichtet:  
Teller, Becher, Besteck, Tischsets, Sonnenschirm 
Die übrigen Utensilien werden im Verlauf der Erzählung von den Kindern nach vorne 
gebracht.  
 
Vorschlag zum Erzählen: 
Erzählender:  
(geht zum Tisch, guckt sich das Chaos an und schüttelt den Kopf) 
Oh, man! Hier ist ja das reinste Chaos! Hier kann man sich gar nicht gemütlich hinsetzen zum 
Frühstück! Alles ist unordentlich! Das reinste Tohuwabohu! 
(zu den Kindern) 
Wisst ihr, an was mich das erinnert?  
(lässt Kinder aufzählen) 
Es gibt ganz am Anfang der Bibel eine Geschichte, die erinnert mich sehr an das Chaos hier. 
Ich möchte sie euch erzählen und währenddessen decken wir hier den Tisch und machen 
alles schön! Helft ihr mir? Wenn euer Einsatz kommt, steht ihr schnell auf und bringt eure 
Sache zum Tisch. 
(Erzählender verteilt die Gegenstände an die Kinder) 
Ich mache es euch mal vor. Und dann seid ihr dran!  
 
Am Anfang war es auf der Erde dunkel und chaotisch. Es war das reinste Tohuwabohu. So 
wollte Gott es nicht lassen. 
Gott sprach: „Es werde Licht!“ Und das Licht entstand. 
(Kerze anzünden, ins Windlicht stellen und dieses auf den Tisch stellen) 
Gott sah das Licht an. Es gefiel ihm gut. Das änderte alles.  
Licht ist total wichtig für alles Leben, es ist lebensnotwendig. Ihr werdet schon sehen.  
Gott nannte das Licht „Tag“ und die Finsternis „Nacht“. Beide bekommen ihren Platz und 
ihre Zeit. Der Abend kam und anschließend der neue Morgen. So war der erste Tag. 
 
Am zweiten Tag trennte Gott die Wasser.  
(Sonnenschirm nehmen und aufspannen) 
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Oben zogen die Wolken am Himmel lang und unten war reichlich Wasser. Himmel und Erde 
bekommen ihren Platz und ihren Raum. Der Abend kam und anschließend der neue Morgen. 
So war der zweite Tag. 
Am dritten Tag sprach Gott: „Nun soll alles Wasser seinen speziellen Platz bekommen!“ Und 
so geschah es wunderbar. Es entstanden Bäche und Flüsse, die Richtung Meer fließen. – Und 
nicht zu vergessen, die kleinen und großen Seen und Fjorde. An manchen Stellen wurde die 
Erde sichtbar. Inseln und Festland. Die Kontinente Afrika, Asien, Amerika, Australien und 
Europa. Gott nannte es „Land“ und die Wasser „Meer“.  
(Mal sehen, was hier auf unserem Tisch passiert! – Tisch decken, Platzsets hinlegen, Teller 
und Becher, Messer richtig decken, …) 
Gott sah alles an. Er fand es wunderbar. Land und Meer bekamen ihren Platz und ihren 
Raum.  
 
Doch an diesem Tag war noch lang nicht Schluss! Die ersten Lebewesen zogen auf der Erde 
ein. Das Land wurde richtig grün. – Nein, was sage ich? Bunt! Denn Gott sprach: „Jetzt sollen 
Pflanzen, Bäume, Blumen wachsen und blühen. Wiesenblumen, Sträucher und Obstbäume 
soll es geben. Immer wieder sollen sie wachsen, blühen und Frucht bringen!“ Was für eine 
Vielfalt gab es nun! Genug Obst für Marmelade, Kompott und Sirup. Korn und Ähren für 
Brot, Brötchen, Müsli und Cornflakes. 
(Marmelade, Kompott und Sirup, Brötchen, Müsli, Cornflakes auf den Tisch) 
Ich frag mich, ob Gott grinste, als er die Kakao- und Kaffeebohnen sah und bei sich dachte: 
„Mal gucken, ob sie rausfinden, wie man die lecker macht!“ 
(Nutellaglas, Kakao, Kaffeekanne) 
Gott sah alles an. Er fand es wunderbar. Welch Farben, Gerüche und Geschmäcker waren in 
Hülle und Fülle da. Der Abend kam und anschließend der neue Morgen. So war der dritte 
Tag. 
 
Am vierten Tag hängte Gott die großen Lichter auf. Ihr wisst schon, Sonne, Mond und Sterne, 
die Milchstraße und die unendlich weiten Galaxien rief er ins Leben. 
(Milky Way werfen/verteilen) 
An den großen Lichtern sollen Jahr und Tag bestimmt werden. Wann habe ich Geburtstag?  
Ist bald Ostern und wann feiern wir denn Erntedank? Das machen die neuen Lichter nun 
bekannt. Gott sah sich alles an und fand es einfach wunderbar. Der Abend kam und 
anschließend der neue Morgen. So war der vierte Tag. 
 
Am fünften Tag sprach Gott: „Das Wasser soll voll von Lebewesen wimmeln und auch im 
Himmel sollen viele Vögel sein.“ Gott sprach und es geschah. Im Wasser fanden Tiere ein 
Zuhause: der Clownfisch, die rote Qualle, selbst der große Buckelwal – und nicht zu 
vergessen, das kleine Plankton.  
(Glas mit Rollmöpsen oder Thunfisch in Dosen oder …) 
Schwalben, Möwen, Pelikane, das Rotkehlchen, Familie Meise, die Raben und Krähen 
erkundeten putzmunter ihr neues Revier. Sie flogen mal hierhin und dorthin, kreisten, 
schwebten und segelten umher.  
(Karton mit Eiern) 
Gott sah sich alles an und fand es wunderbar. Der Abend kam und anschließend der neue 
Morgen. So war der fünfte Tag. 
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Am sechsten Tag sprach Gott: „Es sollen gaaaaaanz viele Landtiere entstehen, wilde, die 
umherlaufen, und welche, die kriechen. Auch Tiere, die für den Menschen ganz nützlich 
sind.“ Und so geschah es. Der Gepard probierte aus, wie schnell er ist, und lief mal eben um 
die Wette. Die Kuh zupfte am frischen Gras. Und die Schnecke freute sich über ihr Salatblatt. 
Lecker! Die Biene flog von Blüte zu Blüte und konnte sich einfach nicht entscheiden, welche 
sie am besten fand. 
(Milch, Butter und Honig kommen auf den Tisch) 
Gott sah sich alles an und fand es wunderbar.  
 
Nun war er fast fertig und sprach: „Nun wollen wir noch Menschen machen. Sie sollen mir 
ähnlich sein. Sie sollen genießen, was ich geschaffen habe. Und auf alles gut achtgeben, 
dafür sorgen und es beschützen. Neues gestalten, ganz in meinem Sinne.“ 
Gott sprach und es geschah. Er schuf Familie Mensch. Ganz unterschiedlich. Männlich und 
weiblich. Doch alle ihm ähnlich. Gott segnete sie und sprach: „Werdet viele! Entdeckt diese 
Welt! Macht sie zu eurem Zuhause. Sorgt gut für sie. Hier gibt es genug für alle, für euch 
Menschen und die Tiere.“ So geschah es. 
Gott sah alles an. Wow! Wie wunderbar war das alles. Gott lädt an seinen reich gedeckten 
Tisch. Kommt nehmt Platz! Bedient euch! 
(Am Tisch Platz nehmen.) 
So machte Gott aus dem Chaos einen wunderschönen Lebensraum für Menschen, Tiere und 
Pflanzen.  
 
Am siebten Tag feierte Gott. Er genoss das wunderbare Leben, das er erschaffen hatte. Er 
ruhte vom Schaffen. Er schaute Mensch und Tier beim Spielen zu.  
Gott segnete diesen Tag ganz besonders.
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BETE MIT UNS: 
 
1. GOTT ERSCHAFFT DIE WELT 

Danke, Gott, für das Licht des Tages und der Nacht.  

Danke, Gott, für das Licht, das ich in meinem Haus habe.  

Danke, Gott, für das Geschenk des Regens, der die Erde bewässert. 

Bitte schicke den Regen zu den Kindern, die ihn am meisten brauchen. 

Danke, dass du die Welt – mein Zuhause – und mich gemacht hast. 

 

2. UNSER ZUHAUSE IST KAPUTT 
Du hast eine gute Welt geschaffen. Du hast alles perfekt gemacht.  

Wir haben oftmals nicht darauf aufgepasst und sie dadurch zerstört.  

Herr, vergib uns! 

Lieber Gott, du hast uns gesagt, dass wir auf die Ozeane und Seen aufpassen 
sollen. Doch wir haben sie mit unserem Abfall gefüllt und verschmutzt.  

Vergib uns! 

 
3. JESUS MACHT ES WIEDER HEIL 

Herr, Gott, du hast uns einen erstaunlichen Verstand gegeben, der Probleme lösen 
und geniale Dinge schaffen kann.  
Lebendiger Gott, hilf uns, so kreativ zu sein wie du. Hilf uns, dein und unser 
Zuhause schön zu machen, z. B. Bäume und Blumen zu pflanzen und nicht alte 
und kaputte Sachen einfach wegzuwerfen. 

 
4. GOTTES WELT: UNSER HEILES ZUHAUSE  

Lieber Gott, danke, dass du auf die Erde gekommen bist, um mir zu zeigen, wie 
sehr du uns liebst. Dein Sohn Jesus starb für uns, damit uns alle unsere Fehler 
vergeben werden können. Er hilft mir, so zu leben, wie du möchtest, und auf 
deine Schöpfung, mein Zuhause, aufzupassen.  

Danke, Jesus, dass du so stark bist und gut aufpasst und ich dabei mithelfen kann.  

Hilf mir, ein guter Aufpasser und Mitmacher zu sein. 

 
Gebet (angepasst) aus „Stewarding our world“ von Miriam Friday, VIVA/CRANE in Uganda. 
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Das Vaterunser oder Papaunser: 
 
Zur besseren Einübung wird das Gebet mit Gesten mit allen gesprochen. 
 
Vater unser im Himmel     Arme weit ausstrecken 
 

geheiligt werde dein Name    Hände zum Herzen 
 

dein Reich komme, dein Wille geschehe   Hände nach vorne strecken und öffnen 
 

wie im Himmel so auf Erden    mit offenen Armen um sich selbst drehen 
 

unser tägliches Brot gib uns heute   Hand zum Mund führen 
 

und vergib uns unsere Schuld 
wie auch wir vergeben unseren Schuldigern  sich schütteln und Hände reichen 
 

und führe uns nicht in Versuchung   Abwehrgeste 
 

sondern erlöse uns von dem Bösen  Hände befreit nach oben recken 
 

denn dein ist das Reich und die Kraft  sich mit geöffneten, nach oben 
gestreckten Armen drehen 

und die Herrlichkeit in Ewigkeit   und sich schließlich die Hände geben 
 

Amen   
 
 

Segen 
 
Gottes guter Segen sei mit euch,  
wenn ihr wieder nach Hause geht. 
Er begleite und behüte euch,  
wenn ihr in der Schule und beim Spielen seid. 
Er segne euch bei euren Aufgaben.  
Er segne und behüte besonders 
die Kinder in den anderen Ländern der Welt 
und gebe uns allen seinen Frieden. 
Amen. 
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Material: 

• Downloads zu Paraguay 
• Eine große Kerze, Teelichter, Streichhölzer, kleine Steinchen 

(Anzahl der Teelichte und Steinchen entspricht der Kinderanzahl) 
• Landkarte von Paraguay 
• Weltkarte bzw. Globus  

Vorbereitung: 
• Gebetsstation Paraguay mit Poster und Bildern, was Kinder dort zum Frühstück 

dekorieren 
• Gebetszettel mit „Dank“ und „Bitte“ ausdrucken und ausschneiden 
• Laptop, Beamer für die Videoclips aufbauen 

 

Ablauf: 
1. Auf der Weltkarte Paraguay suchen und kurz über Paraguay informieren. Mit den 

Kindern überlegen, was auf ihrem Frühstückstisch liegt. Dann informieren, was 
Kinder in Paraguay essen (zwei Beispiele – siehe Fotos nächste Seite).  

2. Videoclip anschauen 
3. Gebetsstation:  

Teil 1: DANKEN 
Eine Landkarte von Paraguay ausgedruckt in die Mitte legen. Darauf die Zettel mit 
Dankesanliegen legen.  
Der Reihe nach werfen die Kinder ein Steinchen und versuchen, die Dankesanliegen 
zu treffen. 
Trifft ein Kind den Zettel, faltet es ihn auseinander und liest das Anliegen vor. 
Trifft man die Hauptstadt Asunción, darf man selber ein Dankesanliegen formulieren. 
  
Teil 2: FÜRBITTE 
Zettel mit Namen und Gebetsanliegen liegen in der Mitte um eine große  Kerze, die 
symbolisch für Jesus steht. Es sind zwei Zettel mit je vier Namen beschriftet. Wenn 
eure KiGo-Gruppe aus vielen Kindern besteht, könnt ihr gerne mehrere Zettel daraus 
machen. Bei den Namenszetteln können die Kinder einfach frei beten.  
Für jedes Fürbitte-Anliegen, das genannt/gebetet/vorgelesen wird, zünden die Kinder 
ein Teelicht an. 
Das Anzünden des Teelichtes soll ein Zeichen dafür sein, dass Gott durch unser Gebet 
am anderen Ende der Welt etwas tut. Es wird hell, warm, es verändert sich was, 
wenn wir beten. Das können die Kinder sehr plastisch erleben anhand der Teelichter. 
 
Zum Abschluss spricht der bzw. die Mitarbeitende noch ein Segensgebet für alle 
Kinder, die gebetet haben und für die gebetet wurde. 
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Das isst man  
zum Frühstück: 
 
Mbeju –  
Pfannkuchen  
aus Maniok  

CHIPA 
 
Käsegebäck  
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  DANK BITTE 
Danke Jesus, dass wir einen so reich 
gedeckten Tisch haben.  

Bitte hilf doch den Kindern in Paraguay, 
dass sie in die Schule gehen und lernen 
können. 

Danke, lieber Gott, dass wir in die Schule 
gehen können, und danke für unsere 
Lehrer. 

Herr Jesus, hilf den Kindern, dass sie genug 
zu essen bekommen. 

Danke, lieber Vater, dass wir in einem 
sicheren Land leben dürfen.  

Lieber Vater, hilf besonders den Kindern, 
die schon ganz früh arbeiten müssen und 
am Straßenrand sitzen, um etwas zu 
verkaufen. Sie möchten so gerne in die 
Schule gehen. 

Danke Jesus, dass Linah und ihre Familie in 
Paraguay den Kindern helfen, in die Schule 
zu gehen.  

Lieber Gott, beschütze auch die Kinder von 
Fam. Mencke und gib ihnen ganz viel 
Freude, in Paraguay zu leben. 

Danke, lieber Gott, dass Kinder durch das 
Patenschaftsprojekt Frühstück und 
Mittagessen bekommen.  

Bitte gib immer wieder genug Leute aus 
Deutschland, die Paten für die Kinder in 
Paraguay sind und Geld für die Schule 
spenden. 

Danke, lieber Vater im Himmel, dass dir alle 
Kinder auf der Welt so wichtig sind und du 
sie versorgst. 

Lieber Vater im Himmel, mach, dass die 
Kinder Jesus kennenlernen und sie sein 
Freund werden.  

Danke für die Lehrerinnen und Lehrer, die 
den Kindern auch etwas von Jesus 
weitersagen.  

Arda – Jasmin – Claudia – Amahia  
Diese Mädchen sind 4 Jahre alt. Betet für 
sie. 

Danke für Christian und Mauricio, dass sie 
nun Nachhilfeunterricht bekommen.  
 

Lieber Gott, hilf dem neuen Präsidenten 
von Paraguay, dass er den armen Menschen 
hilft.   

Danke für Yvonne und Christina, dass sie 
nun Frühstück und Mittagessen 
bekommen.  
 

Lieber Vater im Himmel, gib den Kindern 
gesunde Familien mit Mutter und Vater und 
dass sie schon früh Jesus als ihren Freund 
erleben. 

Danke, lieber Gott, dass wir dir alles sagen 
können und du uns hörst.  

Bitte pass auch auf die Kinder auf, und 
bewahre sie vor komischen 
Tropenkrankheiten1, die durch eine Mücke 
übertragen werden. 

Danke Jesus, dass du die ganze Welt liebst 
und für sie gestorben bist. 

Rodney – Maxi – Miguel – Axel 
Diese Jungs sind 7, 8 und 9 Jahre alt. Betet 
für sie. 

 
1 Chikungunya heißt die Tropenkrankheit.  
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Material:  

• Ca. 20–25 Holzklötze (Größe ca. 10 x 5 cm)  
• Downloads zu Mali 
• Große Matte o. ä., um auf dem Boden sitzen zu können (Bänke oder Stühle gibt es in 

Mali oft keine für alle Kinder) 
• Niedriger Tisch oder Fläche am Boden, auf dem die „Schutzmauer“ aufgebaut 

werden kann bzw. schon eine erste Reihe aufgebaut ist 
• Globus(wasserball) 

 
Vorbereitung:  

• Gebetsstations-Poster erstellen (ausdrucken und auf festen Karton kleben)  
• Gebetsanliegen ausdrucken, ausschneiden und mit Tesa auf die Holzklötze kleben, 

einige sollen leer bleiben 
• Die erste Mauerreihe mit leeren Holzklötzen hinstellen 
• Laptop aufbauen  

 
Ablauf:  

• Der oder die Mitarbeitende heißt die Kinder zur Gebetsstation Mali willkommen und 
gibt eine kurze Einführung anhand der Informationen auf dem Poster. Dies kann 
z. B. mit folgenden Worten passieren: „Hier wollen wir für das Zuhause der Kinder in 
Mali beten. Wer kann mir helfen, Mali auf dem Globus / auf der Weltkarte zu 
finden? (Kinder dürfen Mali suchen) Der Mitarbeitende weist auf ein paar 
Landesinfos vom Poster hin. 

• Der Mitarbeitende zeigt das Video. 
 

• Im Anschluss an das Video erklärt der Mitarbeitende den Gebetsablauf:  
Jedes Kind darf sich ein Holzklötzchen nehmen. Wenn es selber ein Gebetsanliegen 
weiß, darf es ein leeres Klötzchen nehmen, ansonsten ein beklebtes. Reihum lesen 
die Kinder entweder das abgedruckte oder frei formulierte Gebetsanliegen laut als 
Gebet vor oder beten kurz laut oder leise für dieses Anliegen. Dann bauen sie es auf 
der Mauer auf. Die Mauer ist eine Schutzmauer. Dahinter kann man sich verstecken 
und sicher zuhause fühlen. Das wünschen wir uns für die Kinder in Mali. 
 

• Der Mitarbeitende schließt die Gebetsrunde mit einem Segen für die Kinder in Mali 
und für die Kinder, die gebetet haben, ab.  
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Gebetsanliegen: 

Danke, lieber Gott, dass es letztes Jahr in 
Mali genug geregnet hat und die 
Menschen viel ernten konnten. 

 

Vater im Himmel, bitte beschütze die 
vielen Kinder, die mit ihren Familien auf 
der Flucht vor Terroristen sind und ihr 

Zuhause verloren haben. Nimm ihnen die 
Angst weg. 

 

Danke, Herr Jesus, dass die Kinder in Mali 
immer jemanden zum Spielen haben und 

sich nicht einsam fühlen. 
 

Jesus, ich bitte dich, dass Kinder in den 
I-ni-sini-Schulen (christliche Schulen) guten 

Unterricht erhalten und Jesus 
kennenlernen. 

 

Danke, Jesus, dass die Kinder so kreativ 
sind und viele coole Spielideen haben. 

 

Lieber Gott, bitte mach, dass in den 
Gemeinden gute Kindergottesdienste 

angeboten werden. 
 

Danke, lieber Vater im Himmel, dass in 
Mali die Verwandten als große Familie 
zusammenleben und sich gegenseitig 

helfen. 

Herr Jesus, bitte lass die Kinder in den 
Sommerferien wieder tolle Kindercamps 

erleben, in denen sie lernen, wie sie Gottes 
Schöpfung bewahren können. 

 

Danke für Etienne, der sich um die 
I-ni-sini-Schulen (christliche Schulen) 

kümmert und dem die Kinder sehr wichtig 
sind. 

Vater im Himmel, hilf Etienne, die Schulen 
und Kindercamps gut zu organisieren, 

und mach, dass auch wieder Missionare in 
Mali arbeiten können. 
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Material: 
• Schüssel mit Wasser und Handtuch  
• Kopfkissen mit Stecknadeln 
• Downloads für die Philippinen:  

Poster 
Videoclip 
Gebetsanliegen-Karten  
Gebetskarten mit den Namen der Kinder 

• Weltkarte bzw. Globus  
• evtl. Buntstifte 

Vorbereitung: 
• Gebetskarten „Dank“ und „Bitte“ ausdrucken und ausschneiden 
• Namenskärtchen auf etwas dickeres Papier ausdrucken und ausschneiden 
• Laptop, Beamer für die Videoclips aufbauen 

 

Ablauf: 
1. Auf der Weltkarte die Philippinen suchen 
2. Videoclip anschauen 
3. Gebetsstation: Hände waschen (Trockenübung oder mit einer Schüssel Wasser)  

Die Kinder bekommen ein Gebetsanliegen und eine kleine Schüssel mit Wasser. 
Während sie die Hände waschen oder abtrocknen, beten sie für ihr Anliegen. Dann 
geben sie die Schüssel dem nächsten.  
Die Idee des Händewaschens schlagen wir vor, weil es bei dem Projekt auch viel um 
Körperpflege geht und die Kids zu Hause beim Händewaschen vielleicht auch an die 
philippinischen Kids denken. Zumindest wollen wir sie auf die Idee bringen.  

4. Gebet zu Hause für ein Kind 

🙏 Auf einem Kopfkissen sind die Kärtchen mit den Namen der Kinder aufgesteckt. 

🙏 Die Kinder müssen leider nachts und über das Wochenende wieder raus auf die 
Straße und sind gerade in der Nacht vielen Gefahren ausgesetzt. Sie werden 
geschlagen, ausgeraubt, gefangen genommen oder verkauft. Deshalb laden wir 
euch ein, dass jeder von euch ein Namenskärtchen mitnimmt und abends für 
das Kind betet, dass Gott auf dieses Kind aufpasst. Am besten legt ihr das 
Kärtchen neben euer Bett.  

Extra:  Wenn noch Zeit ist, können die Kinder die Namenskärtchen anmalen. Oder 
sie machen das zuhause. 

 
Zum Abschluss spricht der oder die Mitarbeitende noch ein Segensgebet für alle 
Kinder, die gebetet haben und für die gebetet wurde.
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Gebetsanliegen: DANK & BITTE 

Jesus Christus, danke, dass es das 
Hoffnungszentrum Pag-Asa gibt.  

Danke himmlischer Vater, dass die Kinder 
bei Pag-Asa Essen bekommen.  

Danke, Jesus Christus, dass die Kinder in 
dem Zentrum duschen und ihre Kleider 
waschen können.  

Danke, dass es Mitarbeitende gibt, die 
ihnen helfen, die Läuse loszuwerden, und 
ihnen die Fingernägel schneiden.  

Danke, himmlischer Vater, dass du den 
Kindern begegnest und ihnen hilfst.  

Danke für die Mitarbeitenden, die sich um 
die Kinder kümmern.  

Bitte hilf den Kindern, dass sie dich, Vater 
im Himmel, kennenlernen.  

Danke, Herr Jesus, dass diese Kinder nun in 
die Schule gehen können.  

Bitte, Jesus, hilf den Kindern beim Lernen 
und dass sie jeden Tag in die Schule gehen.  

Großer Gott, wir bitten dich für die Eltern 
der Kinder, dass sie ihre Kinder lieben, in 
den Arm nehmen und ihnen zuhören.  

Vater im Himmel, wir wollen dich bitten, 
dass Pag-Asa auch nachts offen ist und 
Kinder dort schlafen können. Bitte schenke 
dazu noch mehr Mitarbeitende.   

Herr Jesus, hilf den Straßenkindern, mit dir 
zu leben und auf deine Stimme zu hören. 

Herr, pass du nachts auf die Kinder auf, dass 
ihnen nichts passiert. 

Lieber Vater, bitte gib noch mehr Räume 
und Mitarbeitende, wo noch andere Kinder 
hinkommen können.  
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Herr Jesus Christus, gib du den Kindern den 
Mut, auch ihren Eltern von dir zu erzählen, 
damit die ganze Familie dich kennenlernt.  

Vater, schenke du den Mitarbeitenden ganz 
viel Liebe für die Kinder.  

Danke, dass die Kinder bei Pag-Asa auch 
spielen dürfen.  

Herr Jesus, bitte lass die Kinder deine Liebe 
spüren. 
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